kleinen Zeile 30 Pf, für Inſerate aus Schlefi 


Nr. 194. Mittag Ausgabe. 


en u. Poſen 20 Pf. 


Provinzial-Beitung. 
Breslau, 18. März. 


»»Miniſterial⸗Commiſſion. Zur Beſichtigung der Gerichtsbauten 
in Lublinitz, Kattowitz und Ratibor werden als Miniſterial⸗Com⸗ 
miſſare der Geh. Ober⸗Juſtizrath Dr. Starke und der Geh. Ober⸗ 
Baurath Nath, ſowie der Landbauinſpector Thür aus Berlin am 20., 
bez. 21. und 23. d. M. in den genannten Orten anweſend ſein; außerdem 
fol auch das Geſchäftsgebäude für das Landgericht und Amtsgericht in 
Neiſſe am 24. d. M. einer Beſichtigung unterzogen werden. 

e Abiturienten⸗ Examen. Das Abiturienten⸗Examen der katho⸗ 
liſchen höheren Bürgerſchule iſt geſtern beendigt worden; zu dem⸗ 
ſelben hatten ſich 11 Schüler der erſten Klaſſe gemeldet, welche ſämmtlich 
das Examen beſtanden, drei unter Dispenſation vom mündlichen Examen. 


* Fleiſchſchau. Im Regierungdbezirt Oppeln find während des 
Jabres 1890 280879 Schweine (29067 weniger als im Vorjahre) zur 
mikroskopiſchen Unterſuchung gelangz Die Zahl der dabei trichinös be⸗ 
fundenen Schweine belief ſich auf 36 genen as Vorjahr 17 mehr), wo⸗ 
gegen die Zahl der finnig befundenen Schweine (1162) hinter derjenigen 
von 1889 um 525 zurückſtand. Amtliche Fleiſchbeſchauer fungirten 1254, 
2 weniger als im Vorjahre. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

» Berlin, 18. März. Das Gerücht über den Rücktritt von 
Böttichers wird energiſch dementirt; auch ſoll nach dem Urheber 
deſſelben gefahndet werden. 

Der Kreuzzeitung wird heut aus Paris gemeldet, daß dort mehr: 
e werde, der Miniſterrath habe Herbette's Abberufung 
beſchloſſen. 

Die „Voſſ. Ztg.“ ſchreibt: Der Bericht über das Sperrgeſetz 
wird jetzt unmittelbar feſtgeſtellt und vertheilt, fo daß die zweite Be⸗ 
rathung gleich nach den Oſterferien wird erfolgen können. Die An⸗ 
nahme der Commiſſionsbeſchlüſſe darf ſchon jetzt als völlig ſicher an⸗ 
geſehen werden. 

Abgeordneter Liebknecht hat im Namen der ſocialdemokratiſchen 
Partei Deutſchlands an den Nationalrath der franzöſiſchen Arbeiter: 
partei anläßlich des Gedenktages der Commune eine Adreſſe gerichtet. 

Aus Wien meldet das „B. T.“: Die deutſchliberale Parteileitung 
dementirt die Gerüchte, daß ſie eine vollſtändige Umgeſtaltung des 
Cabinets, die Beſeitigung der Miniſter, ſowie die Wahl Chlumetzkis 
zum Präſidenten des Abgeordnetenhauſes verlangt habe. 

Die Generalverſammlung der Magdeburger Privat⸗ Bank genehmigte 
die Jahresrechnung und ſetzte die Dividende auf 6½ pet. feſt. 

Die Abendbörſe in Frankfurt a. M. zeigte feſte Tendenz bei ziemlich 
belebtem Geſchäft, zum Schluß mäßig abgeſchwächt; Lombarden flau, 
N Werthe beſſer, Schweizer Bahnen behauptet, Simplonwerthe 
efragt. 

. „Die Dur⸗Bodenbacher Eiſenbahn vereinnahmte in der 2. Woche des 
März 46989 G., d. i. 7765 weniger als in entſprechender Woche des 
Voriahrs. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Köln, 17. März. Nach einer der „Kölniſchen Zeitung“ aus 
Petersburg zugegangenen Meldung iſt als Nachfolger des verſtorbenen 
Präſidenten des Lutheriſchen Generaleonſiſtoriums Giers der ehe⸗ 
malige Gouverneur von Livland, Baron Uexkuell in Ausſicht ge⸗ 
nommen. = 

München, 17. März. Laut amtlicher Meldung ſtieß geftern Abend 
im Bahnhofe Roſenheim der von Holzkirchen kommende Perſonenzug 
jeitlich mit der Locomotive eines Güterzuges zuſammen, wobei zwei 
Reiſende und zwei Conducteure leicht verletzt wurden. Eine Verkehrs⸗ 
ſtörung ift nicht eingetreten. 

Rom, 17. März. Der Tod des Prinzen Napoleon trat Abends 
7 uhr 10 Minuten ein. Anweſend waren Baron Brunet und 
Betoland. Abbe Pujol traf im Augenblicke des Verſcheidens ein; 
wenige Minuten fpäter kamen die Prinzeſſin Lätitia und die Prinzen 
Victor und Roland Bonaparte. Der König und die Königin wurden 
alsbald in Kenntniß geſetzt. In der morgigen Sitzung der Kammer 
dürfte dem Prinzen ein Nachruf gewidmet und ſodann die Sitzung 
aufgehoben werden. 5 N 

Cagliari, 17. März. Die Mitglieder der Commiſſion, welche die 
zur Abhaltung der Viehmärkte beſtimmten Oertlichkeiten inſpieirte, 
verunglückten auf einem Stege. Fünf blieben todt, zwei wurden 
chwer verwundet. > 

Paris, 17. März. Laut Meldungen aus Oran beabſichtigt der 
Scheriff von Ouazzan, der ſich gegenwärtig in Marina aufhält, ſich 
demnächſt nach Tlemeen in Algier zu begeben. Der Scheriff hat 
wie weiter gemeldet wird, von ſeiner augenblicklich in Tanger weilen⸗ 
den Frau, einer geborenen Engländerin, einen Brief erhalten, in 
dem weder von diplomatiſchen Schwierigkeiten, noch auch von der 
Nothwendigkeit für den Scheriff, nach Marokko zurückzukehren, die 
Rede iſt. 

Paris, 17. März. Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten, Guyot, 
legt demnächſt der Regierung einen Geſetzentwurf vor, betreffend die 
Eiſenbahnfrachttarife. Derſelbe ſetzt feſt, daß die den Waaren aus⸗ 
ländiſchen Urſprungs im Durchzugsverkehr durch Frankreich zugeſtan⸗ 


denen Vortheile auch den gleichartigen franzöſiſchen Waaren zu ge— 


währen ſind. 

Paris, 17. März. Von Madagascar wird der Ausbruch neuer 
Unruhen in der Umgegend von Tulcor an der Bai von St. Auguſtin 
gemeldet. Die europäiſche Colonie iſt jedoch nicht beläſtigt worden. 
Die Ruhe iſt durch die einheimiſchen Behörden wiederhergeſtellt worden. 

Marſeille, 17. März. Der Municipalrath petitionirte bei der 
Kammer um Aufrechterhaltung des gegenwärtigen Syſtems der Handels⸗ 
verträge, welches Frankreich vor Kriſen bewahren werde, und proteſtirt 
gegen die Prohibitivzölle, welche eine ganze Klaſſe von Bürgern 
ruiniren. Er hofft, das Parlament werde für die allgemeinen Inter⸗ 


eſſen des Landes und die Große und das Gedeihen der franzöſiſchen 


Republik eintreten. 

Gibraltar, 17. März. Der Dampfer „Utopia“, von Trieſt 
kommend, nach Newyork gehend, mit 700 italieniſchen Auswanderern, 
ſank nach einem Zuſammenſtoß mit dem engliſchen Panzer „Anſon 
Rodney“ in der Bucht unter. Alle Kriegsſchiffe ſandten Boote zur 
Rettung aus. Die Zahl der Umgekommenen ſoll 200 betragen. Die 
Schiffsbeſatzung fol gerettet ſein. 

Liſſabon, 16. März. Ein Malroſe von einer aus New Orleans 


Breslaue 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Bf. 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — 1 für den Raum einer 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


kommenden hier eingetroffenen italieniſchen Barke iſt in einem hieſigen 
Krankenhauſe am gelben Fieber geſtorben. Es ſind infolge deſſen 
ſtrenge Vorſichtsmaßregeln ergriffen worden. 

Flennu, 18. März. Geſtern erfolgte ein leichter Zuſammenſtoß 
zwiſchen Gendarmen und ſtrikenden Bergarbeitern, von welchen mehrere 
leicht verwundet wurden. Die Ruhe wurde wiederhergeſtellt. 

Petersburg, 17. März. Der „Petersburgskija Wjedomoſti“ zus 
folge wäre die Vereinigung des Gouvernements Suwalki mit dem 
Generalgouvernement Wilna als wünſchenswerth erkannt worden und 
würde wahrſcheinlich demnächſt erfolgen. 

Moskau, 17. März. Der bisherige Generalgouverneur von 
Moskau, Fürſt Dolgorukow wird Moskau Ende März verlaſſen und 
beabſichtigt, ſich alsdann ins Ausland zu begeben. 

Sebaſtopol, 17. März. Sämmtliche Häfen des Schwarzen Meeres 
ſind nunmehr eisfrei, die Häfen des Aſowmeeres ſind dagegen noch 
geſchloſſen. 

Waſhington, 16. März. Der hieſige italieniſche Geſandte de 
Fava hat dem Staatsſecretär Blaine einen ſchriftlichen Proteſt gegen 
die paſſive Haltung der Behörden von New⸗Orleans während der 
jüngſten Vorgänge überreicht. Gleichzeitig wird die Regierung der 
Vereinigten Staaten aufgefordert, das Leben der italieniſchen Staats⸗ 
angehörigen, das dauernd bedroht erſcheine, zu ſchützen und die 
Urheber des Blutbades wie ihre Mitſchuldigen zur ſtrengen Ver⸗ 
antwortung zu ziehen. 


zsedlan. Wafſerſtaur. 
17. März. O.⸗P. 6 m 18cm. M.⸗P. 5 m 32 cm. U. -P. 
18. März. O.⸗V. 5 m 92 cm. M.⸗B. 5 m 8 cm. U. -V 


Handeis- Zeitung. 

„ Deutsche Reiohsbank, Aus der gestern stattgehabten Versamm- 
lung des Central-Ausschusses der Reichsbank wird noch Folgendes be- 
richtet: Aus dem vorgetragenen Inhalt der Wochenübersicht vom 
15. d. M. ergiebt sich, dass seit der letzten Discontoermässigung vom 
13. Februar d. J. (auf 3 pCt.) die Lage der Bank sich noch verbessert 
hat. Allerdings ist ungewöhnlicher Weise die Anlage gestiegen, in 
der letzten Woche von 577 auf 589 Millionen. Aber das Metall hat 
seit dem 7. Februar um 40 Millionen zugenommen und die fremden 
Gelder haben sich von 390 auf 463 Millionen vermehrt, in der letzten 
Woche um 30 Millionen. Während am 7. Februar die Noten-Reserve 
244 Millionen betrug, sind nicht nur alle umlaufenden Noten voll mit 
Metall bedeckt, sondern es ist noch eine Ueberdeckung von 4882 000 
Mark vorhanden. Im vorigen Jahre war um die gleiche Zeit nur 
eine Reserve von 260 Millionen angesammelt. Der grösseren Geld- 
flüssigkeit entspricht ein Privatdiscont von 2½ Procent an der 

estrigen Berliner Börse. An Gold hat, wie der Reichsbank-Prüsident 
r. Koch bemerkte, die Reichsbank in den letzten Tagen zwar einige 
Millionen an das Ausland verloren, obwohl die fremden Wechsel- 
course uns durchweg günstig sind. Indessen hat der Goldvorrath der 
Reichsbank an sich seit Anfang dieses Jahres um etwa 90 Millionen 
zugenommen. Eine Discontveränderung wurde von keiner Seite an- 
geregt. z 

Frankfurt a. M., 17. Marz. Die heute stattgehabte ausser- 
ordentliche Generalversammlung der Frankfurter Bank genehmigte 
die Erhöhung des Actiencapitals um 857[142 M. auf 18 Millionen Mark 
durch Ausgabe neuer Actien & 1000 M. zum Course von nicht unter 
125 pt., sowie den Umtausch der jetzigen 500 Gulden-Actien gegen 
1000 Mark-Actien im Verhältniss von 7 alten gegen 6 neue Aetien. 
Den Inhabern der alten Actien soll das Bezugsrecht auf die neuen 
Actien gewährt werden. 


Rom, 17. März. Die Zeichnungen auf die Römische Stadt- 
anleihe VII. und VIII. Serie haben über 75 Millionen betragen; es 
muss daher eine erhebliche Reduction der angemeldeten Beträge ein- 
treten, besonders da eine Bevorzugung ersichtlich seriöser Zeichner 
stattfinden soll. 


=ı= Warschau, 16. März. [Original-Wollbericht.] Wir 
haben heute über grössere Verkäufe zu berichten, welche sowohl hier 
als ia der Provinz während der letzen vierzehn Tage stattgefunden 
haben, Unsere Fabrikanten haben ihre Vorräthe von Wolle nunmehr 
geräumt und gehen jetzt stärker an den Kauf heran. Die Lagerinhaber, 
welche geneigt sind ihre Bestände noch vor Beginn des Wollmarktes 
ru räumen, stellen den Käufern billige Forderungen, so dass die Ab- 
schlüsse leicht von Statten gingen. Nach Lodz verkaufte man mehrere 
Partien hochfeiner und feiner Wolle, nach Tomaszow ca. 200 Centner 
feiner Wolle, nach Zgierz eine grössere Partie Mittelwolle, nach Bialy- 
stok 300 Centner feiner Wolle. In der Provinz sind folgende Verkäufe 
zu unserer Kenntniss gelangt: in Staszow nach Bialystok 500 Ceutner 
gut behandelte Mittelwolle, in der Lubliner Gegend nach Tomaszow 
und Opatowka mehrere Hundert Centner feinere Dominialwollen. Bei 
allen angelührten Verkäufen beträgt der Preisabschlag gegen letzten 
Wollmarkt 7 bis 8 Thlr. polnisch pro Centner. Das hiesige Lager ist 
immer noch stark und gut assortirt. Transactionen auf die frische 
Schur kommen nur hin und wieder vor, weil Producenten zu jetzigen 
Preisen nichts verkaufen wollen, J 


3 m 50 em über 0. 
3m 8 em über 0. 


Concurs-Eröfinungen. 

Firma H. C. Kürten in Burtscheid. — Poetsch-Tiefbauten Actien- 
gesellschaft in Berlin. — Strumpfwaarenfabrikant Friedrich Wilhelm 
Sachse in Mohsdorf bei Burgstädt. — Jos. Vogt, Holzhändler in Burg. 
— Firma Gebr. Maack in Husum. — Firma 6 E. Hollmaun in Jever. 
— Firma Hermann Hahn, Herrengarderobegeschäft in Leipzig. — 
Firma E. Weismann Nachfolger in Mainz. — Firma Gebr. Reifenberg, 
Schuhfabrik in Mainz. — Geschäftsagent Robert Sebastian in Mül- 
hausen. — Hutfabrikant Rudolf Bauer in München. — Firma Gebr. 
Huth in Pritzwalk. — Handelsgesellschaft Firma Geschwister Albert in 
St. Johann. — Kaufmann Fr. Ramm in Segeberg. — Bäcker H. Hoppe 
in Segeberg. — Kaufmann und Fabrikbesitzer Otto Köppe in Tanger- 
münde. 

Schlesien: Kaufmann Simon Wolff in Waldenburg, Concurs- 
eröffnung 14. März, Verwalter Kaufmann Hugo Gäbel, Anmeldefrist 
20. April, Prüfungstermin 9, Mai. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Das Geschäft der bisherigen Firma H. Rippke & Co. 
hier ist auf den Rentier August Adolph zu Breslau durch Vertrag 
übergegangen. 

Gelöscht: Die Firmen Richard Scholz vorm, Ludwig Röver & Co. 
und W, Falkenthal beide hier. 


— —— 
Marktberichte. 

> Breslau. 18. März. 9%, Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war für Getreide fester, bei schwächerem Angebot Preise 
zum Theil unverändert. 

Weizen bei schwächerem Angebot fester, per 100 Kilogr. schles. 
weisser 18.60— 19,50 — 20.10 Mk., gelber 18,50—19,40—20,00 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. i 

bogen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kgr. 16,20 17,30 
bis 17,90 M., feinste Sorte über Nous vezanlı, 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Klgr. 12,30 - 13,30 — 15,0 Mark, 
weisse 15.40 — 16,00 Marx. 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Unſtalten Beſtellungen auf die Zeitu 


welche Sonntag einmal, Montag 


n 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Mittwoch, den 18. März 1891. 


Haier schwach angeboten, per 100 KIgr. 13,60 — 14,00 — 14,70 Mark. 

Mais in fester Stimmung, per 100 Kgr. 13,80 — 14,00 1450 Mark. 

Erbsen schwach gefragt, per 100 Klgr. 14.50 — 15,50 — 16,50 Mark 
Victoria 17.00—18.00-—19,00 Mark. 

Bohnen ohne Zufuhr, per 100 Klgr. 18,00—19,00—20,00 Mark. 

Lupinen mehr angeboten, ver 100 Kilogr. gelbe 8,00—8,80 bis 
9,20 Mark, blaue 7,40—8,40—9,009 Mark. 

Wicken ohne Umsatz, ver 100 Kgr. 11—12—13 Mark. 

Oelsaaten schwach zugeführt, 

Schlaglein sehr fest. 

Hanfsamen ohne Angebot, 18—19—21,50 Mark. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und 2 1 
Schlag-Leinsaat... 19 — 21 50 
Winterraps . 22 80 5 
Winterrübsen . . . 21 80 
Leindotter 18 50 19 50 

Rapskuchen ruhig, per 100 Kilogramm schles. 12—12¼ Mk. 
fremder 111, —113/, Mk. 

Leinkuchen sehr fest, per 100 Kliogr. schles. 15—15½½ Mk., 
fremder 13—14 Mark. 

Palmkernkuchen behauptet, per 100 KIgr. 113,—12 M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, 34—45—57 M., 
weisser schwacher Umsatz, 40—50—60--70 Mk. 

85 Schwedischer Klee ohne Angebot, per 50 Klgr. 50—55 bis 

—75 Mk. 

Tannenklee ziemlich fest, 35—50—42—48 M. 

Thymothee schwach, 18—20—25 M. 

Mehl in fester Haltung, per 100 KIgr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
28.75 — 29.25 Mk., Hausbacken 27,75—28.25 Mark. Roggen-Futtermehl 
10.60 — 11.20 Mark. Weizenkleie 9.80 — 10.20 Mark. 

Speise kartoffel 2—2,80 Mk. — Brennkartoffel 1,50—2,00 M. 
je nach Stärkegehalt und Eisenbahnstation per 50 Kilogr. 


Heu per 50 Kilogramm (neues) 2,10—2.40 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 20.00-22.00 Mark. 


Berlin, 17. März. [Productenbericht.] Von den auswärtigen 
Märkten ist nur Amsterdam der Baisse unseres Platzes gefolgt; die 
übrigen blieben fest; aber das günstige Wetter dauert fort, und unter 
dem Einflusse des letzteren trat auch heute wieder im Beginn unseres 
Marktes das Angebot für Getreide recht deutlich hervor. Zu weiteren 
Preisermässiguhgen, wenigstens gegen die gestrige Nachbörse, die noch 
flauer war, ist es allerdings nicht gekommen, aber der Preisstand der 
letzteren hatte doch zunächst Mühe, sich zu behaupten, und erst als 
das Angebot einigermaassen untergebracht war, vermochte auf allen 
Gebieten eine ziemlich kräftige Erholung Platz zu greifen, der schliess- 
lich freilich wieder eine geringe Abschwächung folgte. Der Schluss 
ist für Weizen ca. 1½ M. höher als Bere: — Roggen ist speciell per 
Frühjahr besser gewesen, welcher Termin zuletzt noch ½ M. höher 
notirte als gestern, während Herbst 1 M. billiger blieb. Hafer hat 
1—1½ M. angezogen. — Mais notirt ½ M. besser. — Roggenmehl hat 
sich nicht unerheblich erholt. — Rüböl war flau und wesentlich 
schlechter. — Dagegen ist Spiritus bei stillem Geschäft gegen gestern 
ziemlich unverändert geblieben. 

Weizen ıoco 190—212 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
gelber uckermärkischer 209 M. ab Bahn bez., April-Mai 2089, —210 M. 
bez., Mai-Juni 207½ —2071/,—209—2081/, M. bez., Juni-Juli 208—207½ 
bis 209 208 ½ M. bez., September-Oetober 197½ —200½ — 200 M. bez. 
— Roggen loco 170—182 Mark nach Qualität gefordert, mittel inlän- 
discher 171—172 Mark, guter inländischer 176—177 Mark, feiner inlän- 
discher 178—180 M. ab Bahn bez., April-Mai 181—1821/,—1813/, M. 
bez., Mai-Juni 178-179 —178¼ M. bez., Juni-Juli 176½½—177/ö —177 
Mark bez., Juli-August 172—173—172!/, Mark bez., September-October 
167—1671/,—167 M. bez. — Mais loco 152—158 M. per 1000 Kilo nacn 
Qualität gef., April-Mai 142 M. bez., Mai-Juni 1401/, M. nom., Septbr.- 
Oetbr. 138—1381/, M. bez. — Gerste loco 140—190 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gef. — Hafer loco 150—163 Mark per 1000 Kilo nach- 
Qualität get., mitte! und guter ost- und westpreussischer 151 bis 153 
Mark, pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 152—154 
Mark, mittel und guter schlesischer 151—154 M., fein schlesischer, 
preussischer und pommerscher 157—159 M. ab Bahn bez., April-Mai 
1533, —154¾ M. bez., Mai-Juni 154½ —155¼ M. bez., Juni-Juli 1551/g 
bis 156¼ M. bez. — Erbsen, Kochwaare 150-185 M. ver 1000 Küc, 
Futterwaare 140—148 M. per 1000 Kilo nach Qualität bez. — Mehl. 
Weizenmehl Nr. 00: 28,00 bis 26,00 Mark bez., Nr. 0 und 1: 25,25 bis 
22,75 Mark bez., Roggenmehl Nr. 0 und 1: 25,00—24,00 M., März 25,00 
bis 25,05 Mark bez., April-Mai 24,80 bis 24,90 M. bez., Mai-Juni 24,50 
bis 24,60 M. bez., Juni-Juli 24,30 — 24,40 Mark bez., Juli-August 23,80 
Mark bez., September-October 23,00 Mark bez. — Rüböl loco ohne 
Fass 60,9 M. bez., März 60,0 M. bez., April-Mai 61,2—60,7 Mark bez., 
Sept.-October 63,3—62,7—62,8 M. bez. 

Petroleum loco 23,20 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
70,2 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
50, Mark bez., April-Mai 50,5 — 50,4 Mark bez., Mai-Juni 50,5—50,4 
M. bez., Juni-Juli 50,6 50,5 —50,6 M. bez., Juli-August 50,8—50.9 bis 
50,8 M. bez., August-September 50,6 —50,4—50,5 M. bez., September- 
October 46,1 —46— 46.3 — 46,2 M. bez. 

Kartoffelmehl 24,00 M. bez. — Kartoffelstärke, trockene 24,00 M. bez. 


Börsen- und Handels-WDepeschen. 

Haris. 17. März Naenmittag 3 Unr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenioose 77, 60. 4% priv. rürk. Obligationen 426, 50. 
Banone ottomane 626.25. Banque de Paris 823.75. Banque d'escompte 
523, 75 Credit ioncıer 1283. 75 Credit modilier 422, 50. Panama- 
Kanal-Actien 35.—. 50% Panama-Kanai-Obligationen 30.—. Rio Tinto 
583. 75 Smezkanal-Actien 2472, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
121½½ Wechsel auf London kurz 25. 19½½ 30% Rente 94. 771/,. 40% 
uninc. Egypter 495. 93. 4% Spamer äussere Anl. 77. Meridıonal- 
Actien 691, 25. Cheques auf London 25. 21. Comptoir d’escomuta 
640, —. 40% Russen de 1889 —, —. Robinson 58, 12. Neue 30% 
Rente 93, 45. Fest. 

Paris, 17. März, Abends. [Boulevard.] 3procent. Rente 94, 91, 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 95, 15. A4proc. Ungarische 
Goldrente —, —. Türken 1865 19, 17. Türkenloose 78. 50. Spanier 
(neue) 77, 15. Neue Egypter —, —. Banque ottomane 628, 12. Lom- 
barden —, —. Staatsbann —. —. Rio Tinto 583, 12. Panama 
—, —. Banque de Paris —. Tabak 359,68. Fest. 

London. 17. März [Schluss- Course. (Nachtrag. &procent, 
Spanier 765/9.: 3¼½% privil. Egypter 94/4. 4% unit. Egypter 98 ¼. 
20% garant. Egypter 100¼ Converurte Mexikaner —, 60/0 consol. 
Mexikaner 91. Ottomanbank 14¾% Suezactien 97½. Canada Pacific 
78 Engl. 2¾% Consois 961%. Plarzdiscont 28%. 0 00 egypt. 
Tributanlehen 99%,. De Beere Actien neue 15ſ½ Rio Tinto 23½, 
4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 99¾ Rubinen-Actien —, Silber 
45½. Neue Mexicaner —. Rupees 77¼½. Ruhig. 

Argentinier 5% Goldanleine von 1886 75. Argentinier 4½% 
äussere Goldanleihe 53. Neue 3% Reichsanleihe 83 ½. 

London, 17. März. Abends 5 Unr 5 Minuten. ? 
Consois 105. Engl. 2¾ 0% Consois 96¾ . Convertirte Türken 18%,. 
1873er Russen —. —. 4% consolidirte Russen 1889 (IL. Serie) 99%, 
Italiener 937/,. 4% ungar. Golärente 92%,. 40% unific. Egypter 98½. 
Ottomanbanz 14½ 60% consoi. mexican. Anleihe 90%. Silber —. 
Neue deutsche 3%, Reichsanleihe — 50% Argentinier 75. 41,0, 
Argentinier 54. } ’ 

Frankfurt a. M., 17. Mars. Abends. [Effecten-Socıetät.] 
Schluss.] Credit-Actien 2731/,. Franzosen 216¾ Lombarden 108 ¼. 

alizier 187½. Egypter 98, 20. 4% Ungarische Goiärente 93. 10, 


Preussische 


Gotthardbahn 151.80. Diseonto-Commanäit 206. — Dresdner Bank 
155, 80. Laurahütte 128. — Gelsenkirchen 164, — Handels-Gesell- 
schaft —. Neue 3% Reichsanleihe 86, 15. Fest. 

Frankfurt a. N., 17. März. Nachmittage 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluss- Course] Londoner Wechsel 20. 37. Pariser Wechsel 
= 75. Wiener Wechsel 176. 65. Reichsanieihe 106. 35. Oesterr. 
Silberrente 81. 45 Oest. Papierren 50% Papierrente 90. —. 
4% Golärente 97. 70. 1860er Loose 126, 50. Ungar. 4% Golärente 93. —. 
Italiener 94,30. 1880er Russen 98.80. II. Orient-Ani. 76.10. II. Orient- 
Anleihe 77.—. 40% Spanier 76. 60. Unific. Egypter 98. 30. 3½ % 
Egypter 94, 10. Conv. Türken 19. —. 4% türkische Anleihe 85, 40. 
30% Portugiesische Staatsanleihe 56.80. 50% sero. Rente 91,60. Serd. 
Tobaksrente 91. 90. 50% amort. Rumänen 99. 90. 6% cons. Mexik. 

Anl. 88, 65. Böhm. Westbahn 318. Böhm. Nordbahn 182, Central 
Pacific 109, 10. Franzosen 2163/,. Galizier 188%. Gotthardbahn 152, —. 
Hess. Ludwigsbahn 1 16, 40 Lombarden 110. Lübeck-Büchener 165, 60. 
Nordwestbahn 190%. Creditactien 273½. Darmstädter Bank 149, 50. 
Mitteld. Creditbank 107.—. Reichsbank 140. 90. Disconto-Commandit 
205. 40. Dresdner Bank 155. —. Fester. 

Courl Bergwerksactien 91, 80. Privatdiscont 2% %. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 273½. 
Galizier —, —. Lombarden 110%. Egypter —. —. 
205, 70. Laurahütte —. 

Hamburg, 17. März, Nachmittag. [Schluss-Conrse.] Preuss. 
4% Consols 105. 70. Silberrente 81, 60. Oesterr. Goldrente 97. 60. Ungar. 
4% Goldrente 93, —. 1860er Loose 125, 50. Italienische Rente 94. 60. 
Creditactien 273,50. Franzosen 543.—. Lombarden 274. 50. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 97, 10. 1883er Russen 104. 25 1884er Russen —, —. 
II. Orient- Anleihe 74, —. III. Orient- Anieine 74. 70. Berliner Handels- 
geseilschafts-Antheile 153.70. Deutsche Bank 159, 50. Disc.-Commandit 
205, 70. Dresd. Bank 155, 20. Nationalbank für Deutschl. 127, 75. H. Com- 
merzbank 116, 70. Nordd. Bank 154, 10. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
165, 90. Marienb.-Mlawka 64, 20. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostpr. 
Südbahn 87. 25. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 127, 30. Nordd. 
Jute- Spinnerei 115. —. A. -C. Guano-Werke 154. —. Dyn.-Trust-Actien 
154. —. Hamb. Packetfahrt-Actien 119, 50. Privatdiscont 2%%. Fest. 

Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 133, 35 Br., 132, 85 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 25½ Br., 20, 20½ Gd., London 
kurz 20, 36 Br., 20, 31 Gd., London Sicht 20, 38 Br., 20, 35 Gd., 
Amsterdam ig: 167,55 Br., 167, 25 Gd., Wien 1g. 177, 75 Br., 175, 75 Gd., 
Paris Ig. 80, 25 Br., 79, 95 Gd., Petersburg Ig. 238, — Br., 236, — Gd., 
es kurz 4, 20 Br., 4, 14 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 16 Br., 

‚10 

Amsterdam. 17. März, 3 Uhr Nachmittag. [Sehluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 80%/,, do. Februar - August 
verzi. — Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzi. 80½, do. April- 
October verzinsi. —. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
91½. 50% Russen von 1877 —. —. Russ. grosse Eisenbahnen 124%. 
do. I. Orient-Anleihe —. do. II. Orient-Anleihe 72. Conv. Türken 
18⅛. 3¼½% nolländ. Anleihe 100%. 50% garantirte Transvaal-Eisen - 
bahn- Obligationen —, —. Warschau - Wiener Eisenbahnactien 139 ½. 
Marknoten 59. 25. Russische Zollcoupons 192%. Hamburger Wechsei 

Wiener Wechsel —, —, Londoner Wechsel kurz 12, 06. 

Sewyork, 17. März, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 

Wechsel aut Berlin 95¼½. Wechsel aut London 4, 85%. Cable transfers 

4, 88%. Wechsel auf Paris 5. 18%,. 4%, fund. Anieine 1877 122, —. 


— — 


Franzosen 217. 
Disc.-Commandit 


Erie-Bahn 18½. Newyork-Centralbahn 101¼½. Chicago-North - Western · 
Bahn 104 /. Centr.-Pacifie —. Baumwolle in Newyork 9½6. Baum- 
wolle m New-Orieans Sl), Raff. Petroleum in Newyors Standard 
white 7—7,25. Raffinirtes Petroleum m Philadeiphie Standard white 
7--7,25. Rohes Petroleum 7.00. Pipe ine Certincats per März 73½. 
Mehl 4, 50. Rother Winterweizen ioco 115½. Weizer ver März 114½, 
per Mai 110½½, per Juli 105%. Mais (old mixed) 71¼., Zucker [Fair 
refining muscovaaos) 5½6. Kaffee Rio 20. Schmalz ioco 6. 55. 
Rohe & Brothers 6. 85. Kupfer per April 13, 85 nom. Getreidefracht frei. 

Petersburg, 17. März, Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Schluss-Course.] 


Cours vom 13. 17. Cours vom 13. 17. 
Wechsel London 3 M. 84 60) 84 55 Russ. 4½% Boden- 
do. Berlin 3 M. 41 55] 41 55 Oredit- Pfandbriefe. 139 ⅜8 139 ½ 
do. Amsterdam 3 M. 69 90) 70 00 Russ. Südwestb.-Act. 119 120 
do. Paris 3 M. 33 52½33 52½ | Petersb. Discontobk. 614 | 615 
1/,-Imperials....... 679 | 679 Petersd. intern. Hdleb 519 | 520 
Russ. 1864erPr.-Ani* 239 2391/, | Petersburger Privat- 
do. 1866er Pr.-Anl“ 230½ 2231/,] Handelsbank .... 279 | 279 
do. II. Orient- Anl. 102% 102%), | Russ. Bank für ausw. 
Russ. III. Orient-Anl. 103½ 103 Handel...... 293 | 2931% 
do. Aproc. inn. Anl. — — [Warsch. Discontobk. — — 
Grosse Russ. Eisenb. 221½ 221 Privat-Discont 3½ 33% 


Russische 4% 1889er 

* Gestempelt. 

Liverpool. 17. März. [Baumwolle.] (Anfanesbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 13000 B. 

Liverpool, 17. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikan. Lieierungen: Mai-Juni 
4°°/,, Verkäuferpreis, August-Septbr. 5¼ Käuferpreis, Septbr.-October 
5% Verkäuferpreis, Oetober-Novbr. 5½¼6 d. do. 

Liverpool, 17. März, Nachm. 4 bur 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 10000 B., davon für Speculation u. Export 1000 B. 
Ruhig. Middl. amerikanische Lieferungen: März-April 4%, April-Mai 
4%8U% Mai-Juni 4%, Juni-Juli 5%,,, Juli-August 5%, August-Septbr. 
5% September-Oetbr. 5°/,,, Octbr.-Novbr. 5l/ıg d. Nies Käuferpreise. 

Manchester. 17. März. 12r Water Taylor % 30 Water Taylor 83/,, 
20r Water Leigh 7%, 30r Water Clap ton 8¼, 32r Mock Brooke 87¼, 
40r Mule Mayoll 8¼, 40r Medio Wilkinson 9%, 32r Warpcops Lees 8½, 
36r Warpcops Rowland 8½., 40r Double Weston 91/,, 60r Double 
* Qualität 12%, 32“ 116 yds 16 x 16 grey Printers aus 32/461 165. 
— Fest. 


onsols 1331/,. 


Wien, 17. März. Nachm. [Getreigemarkt] Weizen per Früh- 
jahr 8, 64 Gd., 8, 67 Br., per Herbst 8, 17 Gd., 8, 20 Br. Roggen 
per Frühjahr 7, 63 Gd.. 7. 66 Br., per Herbst 6, 83 Gd., 6, 88 Br. 
Mais per Mai-Juni 6, 57 Gd, 6, 60 Br., per Juli-August 6, 63 Gd., 
6, 66 Br. Hafer per Frühjahr 7, 32 0d. 7, 35 Br., per Herbst 
6. 50 Gd., 6, 53 Br. 

Pest, 17. März. Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen loco 
fester. per Frühjahr 8. 32 Gd.. 8. 34 Br., per Mai-Juni 8, 15 Gd., 
8, 17 Br., per Herbst 7, 82 Gd., 7, 84 Br. Hafer per Frühjahr 6. 97 Gd., 
6. 99 Br., per Herbst 6, 11 Gd., 6, 13 Br. Mais per Mai-suni 6. 20 Gd., 
6,22 Br. Kohlraps per August-Sept. 14, 45 & 14, 55. -— Wetter: Warm. 

Petersburg, 17. März. Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Produeten- 
markt.] Talg ioco 42. 00, per August —, —. Weizen loco 11. 50, 
Roggen loco 7. 60. Hafer ioco 4, 50. Hanf loco 40, 00. Leinsaat loco 
12, 40. — Wetter: Trübe. 

Paris. 17. März, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
per März 28. 30, per April 28. 40, per Mai-Juni 28. 50, per Mai-August 
28, 50. Roggen ruhig, ver März 17, 70. per Mai-August 18. 20. Mehl 
ruhig, per März 60. 90. ver April 61. 40, per Mai-Juni 62. 10. per 
Mai-August 62, 10. Rüböl matt, per März 15 25, per April 73, 50, 
per Mai-August 75. 00, per Septbr.-December 77, 00. Spiritus träge, 

er März 42, 50, per April 42. 75, per Mai-August 43, 25, per Septor.- 
ecbr. 41. 50. — Wetter: Regneriieh, 

London, 17. März An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 
— Wetter: Staubregen. 

Liverpool, 17. März. [Getreidemarkt.] Weizen und Mehl 
1 d. höher. Mais fest. — Wetter: Schön. 

Hull, 17. März. [Getreidemarkt.] Markt fest, fremder Weizen 
1 d. höher. — Wetter: Trübe. ü 

Antwerpen, 17. März. [Getreidemarkt.] Weizen fest. Roggen 
behauptet. Hafer ruhig. Gerste behauptet. 

Newyork, 17. März. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 
26000, do. nach Frankreich —, do. nach andern Häfen des Continents 
16000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 31000, do. 
nach anderen Häfen des Continents 28000 Qrts. 

Newyork, 16. März. Visible Supply an Weizen 22859000 Bushels, 
do. an Mais 2720000 Bushels. 


Metsorologiscne Beonachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Bresiau. 


Königsberg, 17. März, Nachmi 1 Uhr. [Getreidemarkt. 3 8 2 551 nr. Morgens 7 Uhr, 
Weizen niedriger, Roggen niedriger. les per 2000 Fi. Zollgew. 167,00 bene Kae . Abet . 5 
Gerste unverändert. Hafer ruhig, loco per 2000 Pfd. Zollgew. 148, 00. | Luſtäruek bei d- (mm) 744.2 743.8 742.8 
Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgewicht unverändert. Spiritus per] Dunstärues mm 6.4 6.4 5.5 
100 Liter 100% loco 68, 25, per März 68, 25, per April 68, 25. — Dunsteättigung Ct.) 62 ' 82 81 
Wetter: Bedeckt. Wind O5) ecrence- so. 1. | so. still. 

Danzig, 17. März, Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco] Wetter Rs — — \ — 
unverändert, Umsatz 200 To., bunt u. hellfarbig —, do. hellbunt 202, do.] Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. f — 


hochbunt und glasig 205—208, per April-Mai Transit 161, per Juni- 
Juli Transit 161, 00. Roggen loco schwächer, inländ. per 120 Pfd. 
162, do. er oder russischer Transit 122, do. per April-Mai 
120 Pfd. Transit 124, 00, do. per Juni-Juli 123, 00. Gerste grosse 
loco 144. Gerste kleine loco —. Hafer loco —. 
Spiritus per 10000 Liter-Proc. loco contingentirt 68, 50, nicht contin- 
gentirt 48, 00. — Wetter: Bedeckt. 


Erbsen loco 130.] Neue Schweidnitzerſtraße 7/8, 


Wie neu 


werden Kronleuchter, Lampen, Luxus⸗ 
gegenſtände bronzirt und galvanifirt 
nahe der Verbindungsbahn. Fer R. Amandi, 3145) 

Königsſtr., vis-à-vis Riegners Hötel 


Oſtereierfarben 


E. Straka, 


Courszettel der Berliner Börse vom 17. März 1391. 


Gold, Silber und Banknoten, 26. Term Cours Inländische Eisendahn-Privritäts-Obligationen. industrie-Gesellschaften. 
ER B Term] vom 16. | vom 17. Zr — — Bei den das Gescnäftsjahr ment mi: dem, 91. npagember 
5 E uss. Orient-Anleihe III. 5 2} 1) 76,90 bz 76,90 @ 4 a * 2 schliessenden Seseilscnaften verstehen sich die Dividenden 
vom 18. vm 12. dto. innere Anl. v. 1887... 10 % 7240 da 72.80 2. Tenn vom 16. vom 1j. dro 1888 90 resp. 1880081. 
1 A een 5 16,16 bad 16,16 bz eg 4], x 15 103,90 — Wert 23 — — deosese A E ho use == — — 40%. S1 
. TERRTER 4 — — —— . — > . 115 1 94.80 Obersenles. KK elta 35 — — 5 75 > 
Engl. Banknoten 1 L. Sterl. . 20,375 ba | 20,34 @ Russ.-Poln. Schatz-Obligat..|4 [14175] 94.90 B 9,90 8 5 5 5 N 1285 1806 | Term vom 16. | vom 17. 
Oester:. Währung 100 Fl. 11, b 176.80 b2 Schwedische Anleihe....... 3 ½ 1 | 86,40 ba 86,20 G Ausländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. air r m 17840 mad Tao be 
Buss. Banknoten 100 Kw 9,65 d [239,65 os Schwed. Hypoth.-Pfdb. 18794] ½ 110 102.80 € 02,80 8 Gotthard i. 4 jr % j10240 ba 102.40 d F 11 1101.50 bad 102.00 ba 
Russ. Zolleou bons 324,60 6 (32460 6 Serb. amort. Rente von 18845 ½ ½ | 91.25 bg | 91,50 b | Sardinische ee Se u 113.00 8 120,00 B 
dto. dto. von 1888, . % 810 b | 91,60 8 Behm. Ard. (Goid 555 1 6 
Deutsche Fonds. 1 Berl. grosse Pieraen.| 12½ — ih 249.50 b 249.0 bz 
- ato. Eisenlı Hrp-Oblie- [6 17 9 a en 5 Berl. Boekbrauerei.| — | — 1320 m@ | 72.90 bs 
22 Tours 2 . Lit. B........ Elisa „Westbahn frei... Bert. 1. Bau....| 4 |— 14142 
— — 2. Term| vom 16. | vom ır. vom 16. | vom 17. — — * so — ee 22 8 75,75 8 Galiz. e 4% op ui 1 139504 1141,25 da 
Deutsche Reichs-Anleihe..4 I 10 1000 @ 106,0 @ A0 ne: Ben 10 % | 85,69 br 85,00 ba Italienische Eisenbahn- 2757.7 C 8 ir u Pe 5 — 5 
dt. dto. dto. ..j8!j vsch.| 99,10 @ | 99,20 ba dto. Adm.-Anl, v. 1888/5 1 / 90,75 | 91,20 B |&aschau-Oderverg......... 4 % | 98,50 E 960 ensB | Bresi. eee 4 ee Er 
dt it dto. |’ | 8640 6 86,40 bz 1 Ohlie an en = at Silber-Prioritäten.|4 1 ½ 82.10 B 81,75 6 aro. Oeljabrik ... 4 „ de 165.10 ba 105,00 
= 8 ei. 1055 5.75 1: dto. Zoll-Oblig........15 | 'hliz | 93,40 ba e= 5 N ai 5 dto. Strassenbahn. 6 | 6] ½ 137.25 B 137,5 zB 
Preuss. Consolss sch. 105,80 ba 105,75 da Ungarische Goldrente 4 In), 93,25 ba 93.00 8 Lemo.-Czernow. 100% Steuer 1 0 74,50 bz — — r 11 e 
die ai: e 30 ele 8050 un 6,50 B C — Mäbris ee 2 1510 8 14286 3 Brüzer Roblannan.. 114 13 102,00 bzG 1103,50 5 
. 229 5*9*: * ⸗ũj N 5 121 3 risch- r. — co 
— Staats-Anleihe h 1 10 1 5 00 ng 105 50 80 dto. Papierrente Ade == 4 12 89,60 B 89,25 bz ee 225 8 s 10 1 8850 4 5.00 v2 ee - > 1 a2 = 82,90 b2& 
0. aats-Schulds ».|81jg 2 08% atc. aro. 2874 15 1% N 9 Bet ww | 
i adt-Obli = i (Goid Gr Un Dortm. Un. äL-Pr....| 4 150 bz | 7350 be 
perimer Biadt-Obligatiom. 08 8 0526 8 | pac.Präm-änieine ven 187% J n l neee be fe B Mu bas 80 6 54 „ 20 Bere Veet = [ara 8 
Breslauer Stadt-Anleihe 7 4 ½10 102,60 8 102,50 & B 2 9 1% 140.80 ba 140.30 bs Oesterr. Norawestb ahn Isle 35,10 B 94.25 ba B Elek Glühl. Seel 2 1 32.00 G 3200 8 
8 ee 2% 5 99 1865 1 2 Be Barletta 100 Lier ez 2 B TE BEE A =. Erömannsa. Spinner. 6½ — | 1% | 88,0 0 | 87,60 82 
0. 0. 0. 1 5 n enenders-Paruubita 4 10 5 ix ea: ha 5 8 Y 
. Hosgnsche fen, e |1 1 e r 4 fee G | 8480 e Ficcher Aaselinen 10 — 11 10% f 11475 3 
Schlesische dto. %% 10 10 %% &. 109,10 bz Te ²˙ 0 Dato. Salzkammergutb. 4 1 ½%100. 5 B 10080 8 Frau Zuekerfabr.1 0 — i 1008 8 10930 8 
Ham». Staats- Anleihe . 3 % l 85,50 ba | 85,50 8 7777... RS N ER sudosterreien. Lomb. 8 [linie | 68.30 8 68.20 8 d. Zuckeriabr. 0 5 
1% 1% 1½% Dessauer St.-Präm.-Anl.. . 3 ½ ] 4, 113750 @ 13725 8 7 = 111 5 FErieurzehsh. Act.-Br.| 40 | — % 546.00 ba 547,00 6 
Sächsische Rente van 191643 . Weh 30 8 876 3 | Finml 10 ir- Toces 59.50 b | 59,10 bz ard 440. (Gel 46 1 880 B 8 a Siegen Cementtabr, | 10 | #7] 2 ee 8, oe @ 
chsische nte von Ib vse 15 e eee A 5 To. ato ola) 11 Au bz 20 0 9 y 
Goth. Grunder. -Pfäb.|3} 11340 ba [113,50 B i Sorlitz. Eiseno.-Bea.| 13 | — 173.00 ba 171,75 & 
Hypotheken- Certificate. ate. ae h n . se 3 lass % |Unear- n 152 14280 b iso B LGFUSOn-Werk....... 5 |— 5400 bz@ te 24 
D. Grunder.-Bank Her 110 3½% ½ ½ 100,00 8 100,00 G Hamburger 50 Thir.-Loose.|$ % 139,90 B 139,10 8 En a En 11 1% 87 8740 8 Barvener Bergbau. 15 — 1 174,50 bz@ 176,20 b 
dio. dto. V. 5 ach 10 80 B 93,75 8. | Kurnessische 40 Thir.-Loose) — | — fete de fee b | man. misenb. Bliber e ff % 820 „% 840 3 Herder Hütten...... 0 — 1260 mG | 1360 @ 
ug Grundsehuldbank 21 — nn me or — en 50 a: % . 1 u bz Imangoroo-Lomoro h 247 102,10 @ 102.20 B er 3 Ber: 5 = > er 8; | 22,00 —— 
5 Es dto. 13 a ie 95,40 8 05 8 —5 — Se a — — —.—— Kursk-Kiew gar. 1% % | 9.90 bzB | 24.80 b Ara, 2 2 1 me un ng 
* 11 % 10110 0 10110 58 B 3 270 b 25578 ate enn 54 —— KattowirzerBeb.-G2| 10 — | 14 |12875 688 [197.25 528 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr./& J ½ |101,00 be |101,00 b | Oesterr. (Credit) von iass..]— | — 1338.50 ba 3850 ben | dis Seng 1% 0100 80 K 1000 ha [Kramsta. Schies. . 1½ — 12925 b 130.25 528 
a dto. dto. 2793700 3 a. — aro. Toooge von 1880. 5 | st —.— — —.— — ET 16 120 89.25 89.30 G 1 vonv er Ih —.— — ae ne 
5 e à 105 4½ 102,4 to. ato. 1864. — — 326 26,00 2 x aranütle .......- . 
die (Wolfang 22 1405 11 1 0 8 — — Oldenburger 4⁰ —— s un 12010 da 129,50 B Ba — 1 17 au — 2 — Mark. Westi. Bergw.] 28 — ½ 262,10 ba 263,50 ba 
Meininger Hypot Pfandb. 4 1 ½ 1101,00 b2G 101, ba Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855/31,] ½ 173,50 @ 173,70 B Warschau-Terespol 52 10 102.60 ba 102.60 ba G |NewreidtMer.-W.-Fb. — En 106,50 G 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr. . 4 ½ ½ [101,00 bz {101,00 ba | Raab-Grätzer .............. 4 | 18416 104,80 bz 04,90 Wen Wieder; in n | 98.75 58 96.10 08 Tod. . — Trust-C. 8½ — 1 158.00 b 159.60 ba 
. R — 1 — 1 1 ar a Zu 9 2 9 —— — ; 11 en — en — — — I oh 11 1, | 96.20 8 Pr 96.25 8 zus - * Br: 2. Fi 1 5 — a — 
„ . a Zar. . 8. v nn... 1 Transgaugasısche ......... . — 
dto. dto. III. u. IV. Em A4 | vsch.li & 10% 5 b | Setwedische 10 Thir. Loose. —- — | 84,50 ba „0 — — , , | . , 6 |—. | 1, | 6820 nsG | Toss.tag 
dto. dto. conv. xz. 100 ½ ½ 10 9400 & 5 Türkische 400 Fres.-Loose. fr.] — | 79,70 ba us = Süditalien. (Mendıonauz;.. 4 11 — — 60,70 5 BAER “.“! Sn 
5 1 . en 15 2 1 in“ — un Ungarische Loose — 1 — 1260,50 bz 20 gene: ur 7 2 885 3 15 1 — — u? A — 20 11 2 = en 8 
5 V. 7 entral- Pacifica —— te ppeiner Ber — 
8 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten, RR r 8 || ME Leite ho hen S 
2 IV. Z. 4 t "a "7 „ — Ionicago- Burlington ++ Is un —— - Fin SE 11. Bra Du Va 
dato. gto, 4 | vsch.100,50 K [100,50 @ Div.| Div.| Zins- Cours De Railway u. Nav.Cmp.|5 1% / 88.90 6 93,90 @ Posener — e N 62.95 b 
A % Weck. 9600 0 9600 140 Le Fel vom L | vom ın_ Set bt ............) A fee = Benner u. Oo. Spian. 78 | al „ 8 4 900 c 
. to. 12. 100 3½ vse 1 2 2 — South-Pac. ot Cali... 6 IM nn 108,75 8 I „Sp a 1 
Ito. E 1 TR a Breslau- Warschau 1/10 — 54,75 bz 54.00 8 on! 2 = Rhein. Anthracitwke.] 10 | — 3 | 9650 b | 96.50 528 
De ar 1 21 1 1 no 94.70 bd 1 94.70 bz@ |Dortm.-Enschede ...| dia | — 1 116.00 bad 116.50 b2@ t. ouls Arkansas u. Texas|6 e — = BenerinR= euren» 18 119 mM 264,00 ebzG 206,00 ba 
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